
Protokoll des 16. Runden Tisches „Inklusiv leben in Borken“ vom 20.11.2017 

 

Moderation:  AG Arbeit/ Herr Deitmer  

Ort:   Rathaus Borken  

 

Anwesende:  

Siehe Teilnehmerliste 

TOP 1: Formalien  

- Die Anwesenden werden durch Herrn Deitmer begrüßt. 

- Die Tagesordnung wird abgestimmt. Weitere Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es 

keine.  

- Kurze Info zur Änderung des Ablaufs: 

o Aufgrund unterschiedlicher Ansichten und Einwende beim letzten Runden 

Tisch wird das Impulsreferat, wie es bisher aufgeführt wurde, unter 

Verschiedenes zur Abstimmung gegeben. Es wird über Art und Weise sowie 

Zeitmanagement entschiede. Damit soll eine angepasste Struktur geschaffen 

werden, die jedes Mitglied erreichen und mitnehmen kann. 

- Das Protokoll des letzten Runden Tisches wird verabschiedet. Es gibt keine 

Ergänzungen oder Änderungen. 

TOP 2: Bericht aus den Arbeitsgruppen 

AG Arbeit 

Das letzte Treffen, der AG fand am 11.9. im Jobcenter statt. Da die Koordinierungsstelle 

ihren Arbeitsbereich aufteilen möchte, wird Frau Pohla künftig diese AG begleiten. 

Es wurden mit der Kreishandwerkerschaft sowie  „Unterstützenden Beschäftigung“ neue 

Teilnehmer gewonnen, 

Die AG Arbeit hat sich zur Aufgabe gemacht Beispielfälle zum Thema „Integration in Arbeit“ 

in der „Wirtschaft Aktuell“ zu veröffentlichen. Pro Quartal 2018 soll ein Fallbeispiel in dieser 

erscheinen. Der erste Artikel mit der Unterüberschrift „Übergang Schule Beruf“ wird von Frau 

Haermeyer und Herrn Borgmann vorgestellt und soll im Januar 2018 veröffentlicht werden. 

Beim nächsten Treffen sollen dann die weiteren Fälle diskutiert werden, um ggf. eine 

Reihenfolge für eine Veröffentlichung festzulegen. 

Aktuell wird über den Arbeitskreis versucht, eine Beschäftigung eines 19-jährigen Borkeners 

als Gärtnerhilfe beim Baubetriebshof der Stadt Borken zu ermöglichen. Federführend hier 

sind Frau Haermeyer, Herr Knufmann und Herr Deitmer. Die Chancen für eine Anstellung in 

2018 sehen derzeit ganz gut aus. 

Angedacht ist weiterhin auch eine Informationsveranstaltung mit der Innung in Borken. Der 

Kontakt hierzu wurde von Herrn Lechtenberg geknüpft. 

Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe findet im Januar 2018 um 14.30 Uhr im Jobcenter in 

Borken statt.  

 

 



AG Sport 

Die AG traf sich am 09.10. im DRK für einen Workshop zur Zielfindung und entwickelten 

Ziele für 2018 und 2019. 

Ein großes Ziel dabei ist es weitere Vereine anzusprechen und für das Thema Inklusion 

empfänglich zu machen. 

Die AG möchte außerdem an der im September 2018 stattfindenden Veranstaltung 

„Inklusion braucht Aktion“ teilnehmen. Mit dieser Aktions-Tour tragen Mitglieder des Health 

Media g.e.V. die Inklusion in die Welt. Stammfahrer und Projektkoordinator ist Karl Grandt, 

der mit seinem Fahrrad und weiteren Befürwortern mit und ohne Handicap, etappenweise 

durch Deutschland tourt/fährt. Weitere Informationen erhalten sie als PDF im Anhang. 

Die AG Sport trifft sich am 11.12.2017 um 18:00 Uhr beim Westfalia Gemen. 

AG Barrierefreiheit 

Das letzte Treffen der AG fand am 19.10. statt. Die Mitglieder freuen sich, durch Herrn 

Schulze-Dinkelborg vom Hoch- und Tiefbauamt, einen engeren Kontakt zur Stadtverwaltung 

bekommen zu haben. Die AG hatte Ihn sowie Herrn Dahlhaus und Herrn Kahlink über eine 

Veranstaltung zum Thema Barrierefreiheit in öffentlichen Gebäuden auf Landesebene 

informiert. Diese haben Ihre Teilnahme bestätigt und waren anwesend. 

Des Weiteren spricht die AG über die positive Entwicklung im Bereich des Zugangs des 

Vennehof Parkhauses zur Stadthalle, der nun barrierefrei ist. 

Bezüglich der Änderung des Baurechts in 2018, in dem es unter anderem darum geht, dass 

Wohnhäuser zu einem bestimmten Prozentsatz barrierefrei sein müssen, möchte Herr 

Martsch über den Ausschuss eine Resolution an die Landesregierung stellen, da diese 

Regelung zurückgenommen werden sollen. Eine derartige Änderung scheint den Bauämtern 

zu teuer zu werden. Daraus folgt, dass auch beim Umbau des Rathauses die Barrierefreiheit 

nicht ausreichend berücksichtigt und thematisiert wird. Dies soll geändert werden. 

 

Außerdem ermöglicht Herr Martsch den Mitgliedern der AG bei passenden Themen an 

Ausschüssen als Gasthörer teilzunehmen, um Inklusion mehr Raum zu bieten. 

 

Das nächste AG-treffen findet am 15.02.2018 um 16:30 bei der Lebenshilfe statt.  

AG Kultur und Freizeit 

Frau Berger bittet um Unterstützung bei der Suche nach neuen Mitgliedern für die AG. 

Herr Deitmer schlägt vor Mitarbeiter der Stadt aus dem Bereich Kultur anzuschreiben. Da 

diese die Musikschule, das VHS sowie die Touristen-Informationen unter sich haben. 

Ebenso könnte man zum Fachbereichsleiter Herrn Lask und zu Herrn Lührmann, der im 

Bereich Kultur tätig ist, Kontakt aufnehmen. 

AG Satzung 

Die AG Satzung traf sich am 15.11. zum ersten Mal getroffen und plant vorerst 3-5 Treffen 

zur Erstellung eines Grundlagenpapiers ein. Es haben sich 10 Mitglieder für diese AG 

gemeldet. Ralf Brüchmann übernimmt die Rolle des Sprechers. 

Der Name Satzung bleibt vorerst bestehen, jedoch wird für das Schriftstück ein neuer Name 

gesucht. Da die AG nur vorübergehend besteht, bleibt sie eine geschlossene Gruppe. Ziel ist 

es bis zum Sommer 2018 ein Grundlagenpapier vorstellen zu können. 

Zuerst wurden Strukturen über die Vorgehensweise bestimmt.  



Zum nächsten Termin am 10.01.2018 findet ein Brainstorming zur inhaltlichen Orientierung 

statt. 

 

Eine erste Idee der AG Satzung, die zur Abstimmung gegeben wird und aus dem letzten 

Runden Tisch resultiert ist, dass das Gremium nur noch 2 Mal jährlich tagt. Dies solle die 

einzelnen Arbeitsgruppen stärken und in den Vordergrund rücken, in denen die aktive Arbeit 

stattfindet. Außerdem würde dies die Spannung im Runden Tisch aufrechterhalten. 

 

Zur Abstimmung steht folgende Idee: (Ja oder nein) 

- 2 Termine für den Runden Tisch im Frühjahr und Herbst 

- Einen weiteren Termin für die Sprecher der AG´s im Sommer 

- Plus einen außerordentlichen Termin im Sommer, um die Ergebnisse der AG 

Satzung zur Abstimmung zu geben 

→ Einstimmig: JA 

TOP 5: Aktuelles aus der Koordinierungsstelle  

Die Koordinierungsstelle nimmt ebenso wie AG Sport mit einem Info-Stand bei „Inklusion 

braucht Aktion“ teil. 

Es wurde ein Flyer entworfen zum Thema „barrierearme Geschäfte“. Dieser wird an alle 

Werbekreise und Geschäfte im Sozialraum Borken verteilt (s. Anhang). 

Am 26.10 war die Koordinierungsstelle mit einem Info-Stand auf dem Feierabendmarkt in 

Borken zu finden, um Borkener Bürgerinnen und Bürger zum Thema Inklusion & 

Barrierefreiheit aufzuklären und zu sensibilisieren. Da der Stand von vielen Menschen 

wahrgenommen worden ist und auch die Werbung über die Facebook Seite des 

Feierabendmarktes eine große Anzahl an Bürgerinnen und Bürgern erreicht hat, möchte 

diese sich im Jahr 2018 ein weiteres Mal dort platzieren. 

Neben diesen und weiteren Veranstaltungen, wie z.B. die Organisation eines Kinoabends, 

bietet die Koordinierungsstelle ab dem 6.12.2017 jeden ersten Mittwoch im Monat eine 

offene Sprechstunde am Nordring 52 an. Dort können sich Menschen mit und ohne 

Behinderung zum Thema Inklusion & Barrierefreiheit informieren und beraten lassen sowie 

austauschen und Fragen stellen. 

TOP 6: Verschiedenes 

- Es wird vorgeschlagen einen QR-Code für die Internetseite der Koordinierungsstelle 

zu erstellen. 

- Aktionen Runder Tisch 2018 

o Aktionstag 5.Mai 

 In einer separaten Mail werden Teilnehmer angefragt, die sich an der 

Organisation beteiligen möchten. Wie im letzten Jahr ist dieser Tag 

eine tolle Möglichkeit, um Öffentlichkeitsarbeit zu leisten. 

 Aktion Mensch stellt 5000 Euro für die Planung & Ausführung zur 

Verfügung. 

o Weihnachtsmarkt 2018 -> Vorschlag wird beim nächsten Treffen zur 

Abstimmung gegeben. 

 

 

 

 

 



- Abstimmung Impulsreferat: 

o Resultierend aus dem letzten Runden Tisch, wird von der AG Satzung der 

zweite Vorschlag gemacht, das Impulsreferat nach einer Pause/einem Break 

von 5 bis 10 Minuten, an das Ende der sechs offiziellen Top´s zu setzen. 

Demnach kann jedes Mitglied frei entscheiden, ob es zum vorgeschlagenem 

Thema anwesend bleibt oder nach den Formalien und Informationen der AG´s 

und der Koordinierungsstelle gehen möchte.  

 

o Zur Abstimmung steht folgende Idee: (Ja oder nein) 

 Vorschläge sammeln & Themen offenlassen (es kann jemand 

eingeladen, ein Projekt vorgestellt oder eine Diskussionsrunde eröffnet 

werden, etc.) 

 Muss nicht immer fachlich sein 

 Neuer Name „Themenabend“ 

 Wird rechtzeitig in der Einladung bekannt gegeben 

→ Einstimmig: JA 

Neue Termine für 2018 

09. April 2018 & 08. Oktober 2018 

 

 

 
Nächster Termin: 09. April 2018 

Moderation: AG Sport 

Ort: wird in der Einladung bekannt gegeben  


